
 der OMAS GEGEN RECHTS Trier     ogr-trier@gmx.de 

Behauptung:  Alice Weidel ist die perfekte Kanzlerin  

Faktencheck: Weidel macht Politik für Reiche und gegen Frauen und steht nicht zu ihrem Lebensstil. 
 

Sie lehnt alle Gesetze ab, die die Rechte von Frauen verbessern sollen (will diese eher einschränken): 
- zum Schutz abtreibungswilliger Schwangerer vor Belästigung durch Abtreibungsgegner,  

- zur Beseitigung von Einkommensunterschieden zwischen Männern und Frauen, 

- gegen Maßnahmen zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen, 

- diskriminiert Frauen, die Kopftuch - tragen (dafür erhielt sie 2018 im Bundestag einen Ordnungsruf) 

- lebt nicht gemäß dem traditionellen Familienbild der AfD (verlässt den Saal bei dem Thema auf Parteitagen).  

Sie macht Politik für Reiche: 
- lehnt Steuererhöhungen für Reiche ab, 

- lehnt ab den Mindestlohn auf 12 € zu erhöhen und Mieterhöhungen zu begrenzen,  

- will den Solidaritätszuschlag für Reiche abschaffen (nur noch bei Einkommen von mehr als 85.000 €/Jahr) 

- will, dass weiterhin Unternehmen bei Erbschaften begünstigt werden.  
Quellen: www.abgeordnetenwatch.de über google: „Alice Weidel Abtimmungen“; Deutsche Institut für Wirtschaftsforschung aktuell, Berlin 2023 

Stand Mai 2025 

 

 

 der OMAS GEGEN RECHTS Trier     ogr-trier@gmx.de 

Behauptung: Die AfD ist eine Alternative für Frauen.  

 Post der sächsischen AfD auf Instagram (später gelöscht) 

Faktencheck: Die AfD ist gegen Frauenquoten im Beruf. Frauen sollen bei Herd und Kind bleiben. 
                  Quelle: Grundsatzprogramm der AfD, S. 41 + 65  

Die AfD hält Gleichstellung von Männern und Frauen für ideologischen Unsinn.  

AfD hat im Bundestag geringsten Frauenanteil (11,7 %). Durchschnitt 35,7 %, höchster Anteil 59 %.  
                           https://de.statista.com 

Das Recht auf Abtreibung soll massiv eingeschränkt, das traditionelle Familienmodell gestärkt und eine 

höhere Geburtenrate erreicht werden.         Wahlprogramm 2025 

„Feministinnen sind alle hässlich und grässlich.  …und zur Weiblichkeit gehört die Mutterschaft dazu.“ 
             Maximilian Krah, Rede zum politischen Aschermittwoch 2024 

Stand Januar 2025 

http://www.abgeordnetenwatch.de/

